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Alles begann an einem normalen Sonntag. Eine Schar fröhliche Kinder aus den 
Kirchgemeinden Neukirch-Egnach & Kesswil-Dozwil & Uttwil traf sich in Egnach zur 
Besammlung fürs Sola 2020. Bevor die besten Plätze im Car belegt werden konnten, 
bekamen wir Besuch von Asterix & Obelix und weiteren Galliern. Während sie die 
Kinder begrüssten, stiegen plötzlich demonstrierende Umweltschützer aus dem Car 
aus. Was hatte das auf sich? Als bemerkt wurde, dass den Galliern ein wertvolles 
Mitglied, nämlich ihr Druide Miraculix fehlte, wurden sie skeptisch! Hatten diese 
Umweltschützer rund um 'Gretix' etwa ihren Druiden Miraculix entführt um mit 
seiner Hilfe einen klimaneutralen Treibstoff zu entwickeln? 
Asterix & Obelix und das Gallierdorf brauchten die Hilfe aller Kinder um das 
Geheimnis zu lösen und ihren Druiden Miraculix zu befreien! 
So brach die Truppe auf in das Sommerlager 2020 nach Madetswil (ZH). 
In einem Geländespiel versuchten die Gallier mit Hilfe der Kinder einen eigenen 
Zaubertrank zu brauen. Leider ohne Erfolg, er war einfach nicht das Original. 
Ungeschützt, ohne die Zauberwaffe der Gallier, musste eine neue Verteidigung her: 
Palisaden. So baute jede Gruppe aus Palletten eine Schutzmauer um das Dorf gegen 
mögliche Angreifer (Gretixianer oder doch die Römer?) zu schützen. Durch eine 
moderne Brieftaube (Drohne) ging eine Nachricht an 'die Grossen' der Welt. Onkel 
Donald aus Amerika sandte eine Nachricht mit einem Tipp: Gretix konnte daraufhin 
gefangen genommen werden. Leider mussten wir feststellen, dass die Gretixianer ein 
friedliches Volk sind und Miraculix nicht gefangen halten. Onkel Donald hatte Fake 
News verbreitet! Wie konnte es anders sein; die Römer haben Miraculix entführt... 
Erneut mussten wir unsere Fähigkeiten mit einem Postenlauf trainieren und uns so 
auf den finalen Kampf mit den Römern vorbereiten. Julius Cäsar hatte wohl Angst vor 
einem richtigen Kampf mit so vielen Sola-Kindern. Er forderte uns zu einem 
Grümpelturnier in «Füsseball» heraus. Der Gewinner sollte Miraculix kriegen. In 
einem Turnier wurde die beste Sola-Mannschaft, die für die Gallier antreten durfte, 
ausfindig gemacht. Sie trat schlussendlich gegen die Römer (Leiter) an. Ein knappes 
Rennen! In einem Penaltyschiessen fiel das Los schlussendlich auf die Gallier! 
Miraculix war frei!  
Um uns bei Gretix zu entschuldigen, durfte sie bei uns einen Ökowettbewerb 
veranstalten. Die Kinder erfanden in Gruppen originelle Produkte aus 
Naturmaterialen: vom Wasserfilter über klimaneutrale Bocciakugeln und einem Schiff 
mit Plastikfischernetz war alles dabei. Ihre Modelle wurden schliesslich von Asterix, 
Obelix und Gretix bewertet und ein Gewinner erkoren. Zur Feier des befreiten 
Miraculix gab Troubadix seine Gesangskünste zum Besten. Zum Leidwesen aller 
Gallier und Lagerkinder. "Eine Zumutung!", fand auch Automatix und fesselte ihn 
kurzerhand. Somit gehörte die musikalische Bühne am letzten Abend DJ Obelix. Alle 
Kinder und Leiter tanzten am letzten Abend fröhlich!  
Ein gelungenes Lager ging so zu Ende. Wir sind Gott dankbar, dass wir gesund und 
munter blieben und eine super Lagergemeinschaft geniessen konnten! 
 
Simona Pfistner, Diakonin Kesswil-Dozwil & Uttwil 


